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Landkreisinformation 2023
Ländliche Entwicklung im Landkreis 
Passau

Heimat gemeinsam gestalten

Gleichwertige Lebensverhältnisse in ländlichen Gemeinden und 

Regionen schaffen – das ist unser Auftrag und unser Ziel. Dafür 

arbeiten wir eng mit den Gemeinden sowie mit den Bürgerinnen 

und Bürgern zusammen. Wir entwickeln vitale Dörfer und attrak-

tive Lebensräume, schützen Boden, Gewässer und Klima, fördern 

die Artenvielfalt, regionale Produkte und ökologische Erzeugung. 

Wir gestalten Landschaften, unterstützen kreative, unternehmeri-

sche Menschen und helfen beim Flächensparen. Lesen Sie in dieser 

Information, was dazu im vergangenen Jahr in Ihrem Landkreis geleistet wurde 

und welche Projekte in diesem Jahr vorgesehen sind.

Unsere Projekte schaffen Zukunft

In Niederbayern gestalten wir derzeit in über 450 Projekten attraktive Lebens-

bedingungen. In diesen Projekten wurden im Jahr 2022 Investitionen in Höhe 

von rund 48 Millionen Euro ausgeführt, die unser Amt mit etwa 24 Millionen 

Euro gefördert hat. Laut Ifo-Institut können die eingesetzten Fördermittel ins-

gesamt sogar das 7-fache an Investitionen auslösen.

Im Landkreis Passau erarbeiten unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 66 

Projekten maßgeschneiderte Lösungen zu aktuellen Herausforderungen und 

für eine zukunftsgerechte Entwicklung. Dafür erfolgten Investitionen von rund 

5,8 Millionen Euro, die mit über 2,4 Millionen Euro gefördert wurden. In 22 

Projekten mit regionalem Ansatz, der Dorferneuerung und Flurneuordnung 

wurden 2022 wesentliche Fortschritte erzielt, über die wir nachfolgend 

berichten.



Unsere Projekte sind Gemeinschaftswerke

Mitdenken, mitplanen, mitgestalten – unter diesem Motto investieren die 

Menschen vor Ort viel Kraft und Zeit für einen lebenswerten Landkreis. Enga-

gierte Bürgerinnen und Bürger sind das Rückgrat des ländlichen Raumes. Sie 

vernetzen sich, entwickeln gemeinsam Ziele und setzen diese in ihren Dörfern 

und ihrer Region um. Vielen Dank dafür! Wir bauen auf die Mitwirkung  dieser 

aktiven Menschen. Denn nur so sind die großen Erfolge unserer Arbeit im länd-

lichen Raum möglich.

Die Gemeinden sind wichtige Partner und spielen eine tragende Rolle. Die viel-

schichtigen Aufgabenstellungen erfordern aber auch die Unterstützung durch 

Fachbehörden, Verbände, Planerinnen und Planer sowie Mandatsträgerinnen 

und Mandatsträger. Gemeinsam mit Ihnen gestalten wir attraktive Regionen, 

vitale Dörfer und  vielfältige Landschaften. Zusammen schützen wir die Natur 

und das Klima. Ich danke Ihnen allen sehr herzlich für diese vertrauensvolle 

Zusammenarbeit zum Wohle des Landkreises Passau.

Hans-Peter Schmucker
Leiter des Amtes
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Ländliche Entwicklung stärkt den Landkreis

Mit der Ländlichen Entwicklung unterstützen wir Gemeinden und Menschen dabei, gute Lebens-, 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse im Landkreis zu schaffen . Dörfer, Landschaften, Natur und die Region 
zu stärken, ist unser Anliegen . Wir erarbeiten und realisieren zusammen mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie den Gemeinden in Kooperation mit anderen Behörden passende Lösungen zu aktuellen 
Themen wie Stärkung der Ortskerne, Flächensparen, Klimaschutz und Klimawandel, Nahversorgung 
oder Biodiversität .

Interkommunale Potenziale nutzen

Gemeinden nehmen ihre Zukunft gemeinsam in die 
Hand und schließen sich freiwillig zu Integrierten 
Ländlichen Entwicklungen zusammen. Denn mitei-
nander lassen sich viele Herausforderungen effizi-
enter und zielgerichteter bewältigen, wie zum Bei-
spiel der Wasserrückhalt in der Fläche als Beitrag 
zur Verbesserung der Hochwassersituation, Ener-
giekonzepte, die Innenentwicklung oder die Bio-
topvernetzung. Zusammenarbeit, integrierte Pla-
nung und koordinierter Einsatz der Ressourcen 
erhöhen die Leistungsfähigkeit der Gemeinden und 
stärken die regionale Wirtschaft.

Gemeinden und Dörfer nachhaltig entwickeln

Ein Kernanliegen jeder Dorferneuerung ist, durch 
Innenentwicklung den Folgen des demografischen 
Wandels und dem Flächenverbrauch zu begegnen. 
Beispielgebend dafür steht der Umbau einer alten 
Schule zum Dorfgemeinschaftshaus in Nottau. Die-
ses Beispiel zeigt die Möglich keiten der Dorf-
erneuerung: Identität und Gemeinschaftsleben 
schaffen, Infrastruktur und Grundversorgung bie-
ten sowie sowie die typische Schulhausarchitektur 
aus den 60-er Jahren mit regionalen Natursteinen 
erhalten. Die Dorferneuerung steht für ausgezeich-
netes Bürgerengagement.

Landschaft gestalten und Ressourcen schützen

Wenn Wiesen, Äcker und Wälder nachhaltig 
bewirtschaftet werden, sichert und gestaltet dies 
die Kulturlandschaften mit ihren wertvollen 
Lebensräumen. Dafür stehen die zahlreichen Pro-
jekte der Flurneuordnung und die freiwilligen 
Landtäusche im landwirtschaftlich geprägten 
Landkreis.

 

Landkreis Passau

Projekte Anzahl

Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) 6

Ökomodellregion 2

Dorferneuerung 33

Flurneuordnung 7

Freiwilliger Landtausch 14

Ländlicher Straßen- und Wegebau 3

Initiative boden:ständig 1

Summe 66
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•

Bayerwald

Ilzer Land

Klosterwinkel

Passauer
Oberland

Abteiland

An Rott
und Inn

Passau

Interkommunale Potenziale 
 entwickeln und nutzen

In 8 Projekten kooperieren im Landkreis alle 38 Kommunen, 

um ihre Entwicklungsaktivitäten gemeinsam abzustimmen 

und die Region zu stärken. Nachfolgend informieren wir über 

bedeutende Schritte in 6 Integrierten Ländlichen Entwicklun-

gen, 2 Ökomodellregionen und in der Genussregion Nieder-

bayern.
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Integrierte Ländliche Entwicklung

Projekte km2 Einwohner Städte, Märkte und Gemeinden

Abteiland 525 53900 Breitenberg, Haidmühle, Hauzenberg, Jandels-
brunn, Neureichenau, Obernzell, Sonnen, Thyrnau, 
Untergriesbach, Waldkirchen, Wegscheid

An Rott und Inn 461 59200 Bad Füssing, Bad Griesbach i.Rottal, Kirchham, 
Kößlarn, Malching, Neuburg a.Inn, Neuhaus a.Inn, 
Pocking, Rotthalmünster, Ruhstorf a.d.Rott, Tetten-
weis

Bayerwald 5466 604100 Achslach, Aholfing, Aholming, Aicha vorm Wald, 
Aidenbach, Aiterhofen, Aldersbach, Annathaler 
Wald, Arnbruck, Ascha, Atting, Auerbach, Außern-
zell, Bad Füssing, Bad Griesbach i.Rottal, Bayerisch 
Eisenstein, Bernried, Beutelsbach, Bischofsmais, 
Bodenmais, Bogen, Breitenberg, Buchhofen, Böb-
rach, Büchlberg, Deggendorf, Drachselsried, Eging 
a.See, Eppenschlag, Falkenfels, Feldkirchen, Fraue-
nau, Frauenberger u. Duschlberger Wald, Freyung, 
Fürsteneck, Fürstenstein, Fürstenzell, Geiersthal, 
Geiselhöring, Gotteszell, Grafenau, Grafling, Grai-
net, Graineter Wald, Grattersdorf, Haarbach, Hai-
bach, Haidmühle, Haselbach, Hauzenberg, Hen-
gersberg, Hinterschmiding, Hofkirchen, Hohenau, 
Hunderdorf, Hunding, Hutthurm, Iggensbach, In-
nernzell, Irlbach, Jandelsbrunn, Kirchberg i.Wald, 
Kirchdorf i.Wald, Kirchham, Kirchroth, Kollnburg, 
Konzell, Kößlarn, Künzing, Laberweinting, Lalling, 
Langdorf, Leiblfing, Leopoldsreuter Wald, Lindberg, 
Loitzendorf, Malching, Mallersdorf-Pfaffenberg, 
Mariaposching, Mauth, Mauther Forst, Metten, 
Mitterfels, Moos, Neuburg a.Inn, Neuhaus a.Inn, 
Neukirchen, Neukirchen vorm Wald, Neureichenau, 
Neuschönau, Niederalteich, Niederwinkling, Obern-
zell, Oberpöring, Oberschneiding, Offenberg, Orten-
burg, Osterhofen, Otzing, Parkstetten, Passau, Pa-
tersdorf, Perasdorf, Perkam, Perlesreut, Philippsreut, 
Philippsreuter Wald, Plattling, Pleckensteiner Wald, 
Pocking, Prackenbach, Rain, Rattenberg, Rattiszell, 
Regen, Rinchnach, Ringelai, Rotthalmünster, Ru-
derting, Ruhmannsfelden, Ruhstorf a.d.Rott, Röhrn-
bach, Salching, Saldenburg, Salzweg, Sankt Englm-
ar, Sankt Oswald, Sankt Oswald-Riedlhütte, 
Schaufling, Schlichtenberger Wald, Schwarzach, 
Schöfweg, Schöllnach, Schönberg, Schönbrunner 
Wald, Sonnen, Spiegelau, Stallwang, Steinach, Ste-
phansposching, Straßkirchen, Teisnach, Tettenweis, 
Thurmansbang, Thyrnau, Tiefenbach, Tittling, 
Untergriesbach, Viechtach, Vilshofen an der Donau, 
Waldhäuserwald, Waldkirchen, Wallerfing, Weg-
scheid, Wiesenfelden, Windberg, Windorf, Winzer, 
Witzmannsberg, Zachenberg, Zenting, Zwiesel

Ilzer Land 350 36200
Eppenschlag, Fürsteneck, Grafenau, Hutthurm, In-
nernzell, Perlesreut, Ringelai, Röhrnbach, Salden-
burg, Schöfweg, Schönberg, Thurmansbang
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Integrierte Ländliche Entwicklung

Projekte km2 Einwohner Städte, Märkte und Gemeinden

Klosterwinkel 475 50500
Aidenbach, Aldersbach, Beutelsbach, Egglham, 
Fürstenzell, Haarbach, Hofkirchen, Ortenburg, Roß-
bach, Vilshofen an der Donau

Passauer Oberland 307 43400
Aicha vorm Wald, Büchlberg, Eging a.See, Fürsten-
stein, Neukirchen vorm Wald, Ruderting, Salzweg, 
Tiefenbach, Tittling, Windorf, Witzmannsberg

Summe   6 7584 847300

Öko-Modellregion

Projekte km2 Einwohner Städte, Märkte und Gemeinden

Ilzer Land 350 36400 Eppenschlag, Fürsteneck, Grafenau, Hutthurm, In-
nernzell, Perlesreut, Ringelai, Röhrnbach, Salden-
burg, Schöfweg, Schönberg, Thurmansbang

Passauer Oberland 307 44300 Aicha vorm Wald, Büchlberg, Eging a.See, Fürsten-
stein, Neukirchen vorm Wald, Ruderting, Salzweg, 
Tiefenbach, Tittling, Windorf, Witzmannsberg

Summe   2 657 80700

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, sowie über die Genussregion Niederbayern wird 
nachfolgend berichtet.
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Berichte über Projekte

Integrierte Ländliche Entwicklung
Abteiland

2022 stand für die ILE Abteiland die Fortführungsevaluierung, die sieben Jahre nach Anerkennung des 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes vorgegeben ist, auf dem Programm. Anfang Mai 2022 
trafen sich dazu Bürgermeister und Verwaltungsleiter in Bischofsreut, um die Strukturen und Zielsetzun-
gen der ILE retrospektiv zu betrachten und neue Schwerpunkte zu setzen. Dabei wurden die beiden The-
menbereiche Innenentwicklung sowie Energie- und Wasserversorgung als Kernpunkte identifiziert, die in 
den nächsten Jahren intensiv bearbeitet werden sollen. Als erste Maßnahmen wurden durch ein Fachbüro 
die Potenziale im Bereich erneuerbarer Energien untersucht und eine mögliche Unterstützung für eine 
verstärkte Innenentwicklung geprüft. Basierend auf den Ergebnissen der Fortführungsevaluierung und 
einem vertiefenden SWOT-Workshop der ILE-Region im August 2022 in Hauzenberg erarbeitet nun ein 
Planungsbüro die Fortschreibung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes.

An Rott und Inn

Unter dem Motto „Ge(h)nuss-Wandern“ luden die ILE-Bürgermeister im Jahr 2022 erstmals interessierte 
Bürger zu einer Wanderung durch ihre Kommune ein, um die kulinarischen sowie kulturellen und land-
schaftlichen Schmankerl aus ihrer Region zu erkunden. Durch den diesjährigen Abschluss des Vitalitäts-
schecks wurden bereits erste Projekte in dem Bereich Innenentwicklung für das Jahr 2023 angestoßen.  
Weiter ausgebaut wurde auch die Initiative „Klima-Landwirt – Klima-Paten“. Bei zahlreichen Veranstal-
tungen wurden neue Kooperationen zum Klimaschutz geschaffen. Des Weiteren hat sich die ILE dazu ent-
schlossen, sich als Ökomodellregion zu bewerben, um auch in dem Bereich Ökolandbau und regionale 
Wertschöpfungsketten weitere Projekte zu initiieren.

Bayerwald

Der Landkreis Passau als Mitglied der ILE Bayerwald war an mehreren landkreisübergreifenden Projekten 
beteiligt. Unter „Bayerischer Wald – Die Heimatregion“ wurden auch in diesem Jahr einige Themen rund 
um die Ländliche Entwicklung in der Region des Bayerischen Waldes auf den Social-Media-Kanälen 
Instagram und Facebook einer breiten Öffentlichkeit nähergebracht. Im Netzwerk der Senioren- und 
Behindertenbeauftragten konnten ein Treffen und ein Vortrag zum Thema „Demenz“ umgesetzt werden. 
Ein burgenkundliches Gesamtkonzept zur touristischen Erschließung der Region wurde in Auftrag gege-
ben, welches im kommenden Jahr fertiggestellt und umgesetzt werden soll.
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ILzer Land

Eines der Hauptprojekte der ILE war im Jahr 2022 - nach der erfolgreichen Bewerbung für das Förderpro-
gramm „Smart Cities“ - die Erstellung einer Digitalisierungsstrategie unter Einbeziehung der Bevölkerung 
im Rahmen von Workshops. Desweiteren wurde ein gemeinsame Antrag der ILE, der Uni Passau, der Hoch-
schule Landshut und weiteren Firmen an das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
zum Thema Elektromobilität gestellt. Im Sommer 2022 erfolgte der Startschuss.  Projektziel ist, eine frei 
verfügbare Daten- und Tool-Grundlage für die Planung und Optimierung von Schnell- und bidirektionalen 
Ladeinfrastrukturen zu schaffen. Hierbei wird die regionale erneuerbare Energie mit nachhaltigen Energie-
speichern in ein gemeinsames Konzept für Ladeinfrastrukturen integriert.

Klosterwinkel

Auch im Jahr 2022 wurden die kommunalen Kooperationen der ILE Klosterwinkel weiter ausgebaut. So 
trafen sich unter anderem auch erstmalig die Leiterinnen der Kindertagesstätten aus der Region zu einem 
fachlichen Austausch. Im Rahmen einer interkommunalen Ratssitzung wurden die Stadt- und Gemeinde-
räte der ILE-Kommunen über die aktuellen Projekte informiert und erhielten tiefere Einblicke in die Berei-
che Flächensparen sowie Klimaschutz. Das Netzwerk Klimaschutz wird auch für das nächste Jahr ein 
Hauptthema der ILE darstellen. Durch zahlreiche Treffen sowie eine zweitätige Fachexkursion mit den 
Schwerpunkten auf innovative Möglichkeiten im technischen Klimaschutz sowie neue Nutzungsmöglich-
keiten für historische Gebäude wurde das Projekt bereits 2022 intensiv verfolgt.

Passauer Oberland

Zahlreiche Interessierte aus der Region beteiligten sich in diesem Jahr im Rahmen von zwei Workshops zur 
Erarbeitung des ILE-weiten Klimawandelanpassungs-Konzeptes. Die Fertigstellung ist für 2023 geplant. 
Erstmalig fand im Herbst ein ILE Energie- und Nachhaltigkeitstag unter dem Motto „Hey Zukunft!“ statt. 
Dabei wurden die aktuellen Herausforderungen zu den Themen nachhaltiges Bauen, Energie, Bodenero-
sion, Landwirtschaft sowie Arten- und Ressourcenschutz in Kooperation mit regionalen Partnern und 
ausstellenden Betrieben und Organisationen beleuchtet. Auch die erste ILE-Azubimesse fand regen 
Anklang bei den Jugendlichen und ihren Eltern aus der Region. Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit hat sich 
das ILE-Maskottchen Paola etabliert und führt auch durch den neuen Imagefilm des Passauer 
Oberlandes.

Ökomodellregionen
Ilzer Land

Im Jahr 2022 konnte erstmals der „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ zur Umsetzung von Kleinprojekten 
beantragt werden. Diese Kleinprojekte sollen zur Stärkung der regionalen Bio-, Land- und Ernährungswirt-
schaft und regionaler Bio-Wertschöpfungsketten, der Verbesserung der regionalen Versorgung mit Bio-
Lebensmitteln, der Stärkung des Absatzes von regionalen Bio-Produkten und zur Bewusstseinsbildung für 
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Akteure regionaler Bio-Wertschöpfungsketten (Erzeuger, Verarbeiter, Handel, Gastronomie, Verbraucher 
usw.) beitragen. Es wurden in der Ökomodellregion Ilzer Land fünf Projekte erfolgreich umgesetzt.

Neben Projekten zu bio-regionalen Lebensmitteln in der Gemeinschaftsverpflegung, Klimaschutz und 
regionalem Handeln, verschiedenen Fortbildungen und Vernetzungstreffen wurde außerdem im Rahmen 
der Bio-Erlebnistage und in Zusammenarbeit mit der Ökomodellregion Passauer Oberland der Kringeller 
Herbst- und Bauernmarkt mit verschiedenen Bio-Direktvermarktern, Umwelteinrichtungen und Kunst-
handwerkern organisiert und erfolgreich durchgeführt. Auch die Streuobstaktion fand in diesem Jahr wie-
der zusammen mit der Ökomodellregion Passauer Oberland statt. Für die Wiederbelebung der regionalen 
Marke „Ilzer Land Weidefleisch“ wurde ein Akteurstreffen abgehalten und für das kommende Jahr ist die 
Weiterführung und Etablierung der Marke geplant.

Passauer Oberland

Im Jahr 2022 konnte erstmals der „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ zur Umsetzung von Kleinprojekten 
beantragt werden. Diese Kleinprojekte sollen zur Stärkung der regionalen Bio-, Land- und Ernährungswirt-
schaft und regionaler Bio-Wertschöpfungsketten, der Verbesserung der regionalen Versorgung mit Bio-
Lebensmitteln, der Stärkung des Absatzes von regionalen Bio-Produkten und zur Bewusstseinsbildung für 
Akteure regionaler Bio-Wertschöpfungsketten (Erzeuger, Verarbeiter, Handel, Gastronomie, Verbraucher 
usw.) beitragen. Es wurden in der Ökomodellregion Passauer Oberland 7 Projekte erfolgreich umgesetzt.

Neben Projekten zu bio-regionalen Lebensmitteln in der Gemeinschaftsverpflegung, Klimaschutz und 
regionalem Handeln, verschiedenen Fortbildungen und Vernetzungstreffen wurde außerdem im Rahmen 
der Bio-Erlebnistage und in Zusammenarbeit mit der Ökomodellregion Ilzer Land der Kringeller Herbst- 
und Bauernmarkt mit verschiedenen Bio-Direktvermarktern, Umwelteinrichtungen und Kunsthandwerkern 
organisiert und erfolgreich durchgeführt. Daneben wurde ein Bio-Erlebnistag bei der Bäckerei Wagner 
ausgerichtet, eine Bio-Radltour „Iss, was um die Ecke wächst!“ veranstaltet sowie ein Kochkurs „Sterne-
küche – bodenständig, bio und regional“ angeboten. Auch die Streuobstaktion fand in diesem Jahr wieder 
zusammen mit der Ökomodellregion Ilzer Land statt. Zum Schuljahresbeginn wurden Bio-Brotboxen mit 
dem (Bio-)Regionalen Einkaufsführer an ca. 460 Schüler/innen verteilt.

Genussregion Niederbayern

Durch das Projekt „Genussregion Niederbayern“ konnten einige Maßnahmen zum Überthema „Fisch in 
Niederbayern“ umgesetzt werden: Neben der Informationsbroschüre „Vom Wasser auf den Teller“ wurde 
die Internetpräsenz ausgebaut, es wurden Lehrvideos gedreht und Kochkurse durchgeführt. 2023 liegt der 
Fokus der Genussregion Niederbayern auf dem Thema „Streuobst“.
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Meßnerschlag

Breitenberg-Jägerbild

Wildenranna

Germannsdorf

Nottau

Hundsruck

Haag

Donauwetzdorf II

Büchlberg

Tiefenbach

Oberpolling

Tiefenbach-Wilmerting

Schalding
l.d.Donau

Jägerwirth-Voglarn

Otterskirchen

Vornbach

Neuburg a.Inn
- Dommelstadl

Fürstenzell

Frimhöring

Eggersham

Aldersbach

Kriestorf-Uttigkofen

Beutelsbach

Aunkirchen-Reut

Aunkirchen

Bergham

Wolfakirchen

Schmidham-Berg

Rotthalmünster

Wolfachau

Windorf

Aigen a.Inn
Malching

Kößlarn

Passau

Dörfer und Gemeinden zukunfts-
fähig entwickeln und gestalten

Mit der Dorferneuerung und der Gemeindeentwicklung 

stärken und verbessern wir die Standortqualitäten und die 

Lebensverhältnisse in den Dörfern. Gemeinsam mit den 

Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gemeinden gestalten 

wir in 51 Dörfern von 24 Gemeinden des Landkreises durch 

33 Dorferneuerungen Zukunft. Nachfolgend berichten wir 

über wichtige Schritte in 10 Projekten.
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Dorferneuerung

Projekte Stand des 
Projektes

beteiligte 
Einwohner Ortschaften

Aigen a.Inn Planung 10 1

Aldersbach Planung 160 1

Aunkirchen Planung 440 1

Aunkirchen-Reut Planung 10 1

Bergham Planung 20 1

Beutelsbach Planung 1130 1

Breitenberg-Jägerbild Bauphase 10 1

Büchlberg Planung 10 1

Donauwetzdorf Bauphase 120 1

Eggersham Planung 10 1

Frimhöring Planung 10 1

Fürstenzell Planung 10 1

Germannsdorf Planung 1000 4

Haag Bauphase 700 7

Hundsruck Planung 60 1

Jägerwirth-Voglarn Fertigstellung 560 2

Kößlarn Bauphase 1090 1

Kriestorf-Uttigkofen Planung 250 2

Malching Bauphase 750 1

Meßnerschlag Bauphase 400 3

Neuburg a.Inn - Dommelstadl Planung 10 1

Nottau Planung 100 1

Oberpolling Planung 10 1

Otterskirchen Planung 500 1

Rotthalmünster Fertigstellung 10 1

Schmidham-Berg Bauphase 940 5

Tiefenbach Planung 10 1

Tiefenbach-Wilmerting Planung 10 1

Vornbach Bauphase 600 1

Wildenranna Planung 830 1

Windorf Planung 560 1

Wolfachau Planung 1000 2

Wolfakirchen Bauphase 150 1

Summe   33 11480 51
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Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, wird nachfolgend berichtet. In den anderen Projek-
ten erfolgten Arbeiten zur Vorplanung, Abrechnung umgesetzter Maßnahmen bis hin zur Berichtigung des 
Liegenschaftskatasters und Grundbuchs sowie zum formellen Abschluss der Projekte.
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Berichte über Projekte

Dorferneuerung
Donauwetzdorf II, Gemeinde Thyrnau

Nach Abschluss der umfangreichen Planungs- und Abstimmungsarbeiten konnte 2022 mit den Baumaß-
nahmen zur Neugestaltung der Dorfstraße in Donauwetzdorf begonnen werden. Die Gemeinde erneuert 
parallel die Wasserversorgung und die Oberflächenentwässerung. Ein weiterer Synergieeffekt ist der 
simultane Ausbau des Breitbandnetzes zu den einzelnen Anwesen. Die damit verbundene Steigerung der 
Zukunftsfähigkeit wird von der Dorfbevölkerung sehr begrüßt. Damit können Familie und Beruf in der 
ländlich geprägten Ortschaft besser vereinbart werden. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende 2023 
andauern.

Germannsdorf, Stadt Hauzenberg

Im Verfahrensgebiet der Dorferneuerung Germannsdorf erfolgte nach erfolgreicher Plangenehmigung die 
Ausschreibung der Dorfstraße in Ruhmannsdorf zusammen mit einem Regenrückhaltebecken und einem 
Regenwasserkanal als Maßnahmen der Stadt Hauzenberg. Nach erfolgter Submission im Juni erfolgte die 
Vergabe der Baumaßnahmen. Erste Arbeiten am Regenrückhaltebecken wurde bereits dieses Jahr begon-
nen, wobei der Großteil der Arbeiten der Teilnehmergemeinschaft im Jahr 2023 stattfinden wird.

Haag, Stadt Hauzenberg

In der Dorferneuerung Haag wurden im Ortsteil Aubach 2022 noch Restarbeiten an der Dorfstraße sowie 
die Bepflanzung durchgeführt. Für die letzte Maßnahme, die Gestaltung der Dorfstraße in Pisling, wurde 
nach der Vorstellung der Planung im Stadtrat bereits der Kostenvereinbarung zugestimmt. Somit dürfte 
der Ausschreibung und der Umsetzung im Jahr 2023 nichts mehr im Wege stehen.

Kößlarn

In der Dorferneuerung Kößlarn wurde am 25. Juni 22 der neugestaltete Marktplatz mit der Bevölkerung 
bei einem großen Fest seiner Bestimmung übergeben. Geschmückt ist der neue Platz durch den von Bild-
hauer Dominik Dengl gestalteten neuen Brunnen und der Darstellung des Wappentiers von Kößlarn, dem 
„Kößlarner Keiler“. Im nächsten Jahr wird durch die Gemeinde der Parkplatz am Kindergarten erweitert. 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wird die Planung für die Neugestaltung des Angers und des 
Oberen Marktes weiter vorantreiben.
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Malching

Im Sommer konnte die Segnung des revitalisierten alten Pfarrhofes erfolgen. Dieser wurde zum barriere-
freien Kultur- und Begegnungszentrums für die Dorfbevölkerung umgebaut. In den Fokus wurde hier der 
Nachhaltigkeitsgedanke gestellt. Deswegen kamen - soweit möglich - natürliche Baustoffe wie Lehmput-
ze, Lehmbauplatten, Dämmungen aus Hanf beziehungsweise Zellulose usw. zum Einsatz.

In enger Abstimmung mit dem Landkreis Passau, der Gemeinde Malching, den Versorgungsträgern und den 
Anliegern wurden die Planungen für die Hauptstraßenneugestaltung vorangebracht. Für 2023 ist die 
Umsetzung des ersten Bauabschnitts „Mittelteil der Hauptstraße“ vorgesehen.

Meßnerschlag, Markt Wegscheid

Die Baumaßnahme an der Staatsstraße 2130 im Ortsteil Lacken konnte im Oktober 2022 fertig gestellt 
werden. In Zusammenhang mit der Neugestaltung des Gehweges auf rund 300 m Länge wurde der Regen-
wasserkanal erneuert und ein Leerrohrsystem für den Breitbandausbau gelegt. Auf der Staatstraße selbst 
wurden Schadstellen ausgebessert und der Fahrbahnbelag erneuert. Mit dieser Maßnahme ist die letzte 
größere Baumaßnahme in der Dorferneuerung umgesetzt.

Vornbach, Gemeinde Neuhaus am Inn

Der Ausbau des Kapellenweges war die letzte Baumaßnahme in der Dorferneuerung Vornbach. Nach des-
sen Fertigstellung wurden im Jahr 2022 die Abmarkung und die Vermessung der durch die Baumaßnahme 
verursachten Grenzänderungen durchgeführt. Den Beteiligten konnte im Herbst 2022 der Flurbereini-
gungsplan bekannt gegeben werden, der alle Ergebnisse der Dorferneuerung zusammenfasst. 2023 soll die 
Ausführungsanordnung erlassen werden. Dadurch wird der Eintritt des neuen Rechtszustands erwirkt und 
das Liegenschaftskataster sowie das Grundbuch berichtigt.

Wildenranna, Markt Wegscheid

Nachdem die umfassende Dorferneuerung Wildenranna im Dezember 2021 eingeleitet wurde, fand im Mai 
2022 die Vorstandswahl im Gasthaus Falkner in Wildenranna statt. Seitdem wurden die bereits vergebenen 
Planungen zur Dorfstraße sowie der Garmer Straße von dem neu gegründeten Arbeitskreis mit Hochdruck 
vorangetrieben. Zusätzlich vergab der neu gewählte Vorstand die Planung für die Neugestaltung der Bade-
stelle mit zugehörigem Funktionsgebäude des Sportvereins in Wildenranna.
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Wolfachau, Markt Ortenburg

Im Ortsteil Holzkirchen wurde der Kirchplatz fast fertig gestellt. Für den Ortsteil Unteriglbach wird voraus-
sichtlich im Zuge der Dorfplatzgestaltung mit gleichzeitiger Regenwasserkanalsanierung ein Wasser-
rechtsverfahren erforderlich. Die Planungen hierzu laufen bereits. Um hier mit einer für das Ortsbild sehr 
bedeutenden Maßnahme Fortschritte zu erzielen, soll am Ortseingang ein leer stehendes Haus abgebro-
chen werden. Die baulichen Maßnahmen zur Renaturierung des Iglbach-Stausees wurden abgeschlossen. 
Die Planung eines Lehrpfades um den Stausee konnte ebenfalls gefördert werden. Im Jahr 2023 wird sich 
die TG vor allem mit der weiteren Planung und Plangenehmigung in Unteriglbach befassen.

Wolfakirchen, Gemeinde Haarbach

Der Ausbau der Baumaßnahme „Dorfplatz und Gehweg nach Kemauthen“ wurde 2022 fertiggestellt. Der 
Bereich um Kirche und Dorfkulturhaus wurde durch die Neugestaltung der Dorfmitte aufgewertet. Durch 
den Neubau des Gehweges an der Staatsstraße nach Kemauthen wird die Sicherheit im Straßenverkehr 
verbessert. Nach Fertigstellung der Baumaßnahmen wurden die Grenzen der Anlieger neu abgemarkt und 
vermessen. Der nächste Bauabschnitt an der Staatsstraße Richtung Bad Birnbach wird bis Ende des Jahres 
geplant und 2023 der Dorfgemeinschaft vorgestellt.  

Kleinstunternehmen der Grundversorgung
Kößlarn

Um die Grundversorgung zu gewährleisten und damit die Lebensqualität der Menschen auf dem Land zu 
steigern, werden im Rahmen der Dorferneuerung Kleinstunternehmen gefördert. Beispielsweise wurde 
eine Brauerei im Ortskern von Kößlarn bei der Erneuerung und Erweiterung der Brautechnik unterstützt.

Neue Projekte 
Für 2023 ist der Start der Dorferneuerung Engertsham 2 (Markt Fürstenzell) und der einfachen Dorf-
erneuerung Jahrdorf 2 (Stadt Hauzenberg) vorgesehen.
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Die Erhaltung und Gestaltung unserer vielfältigen Kulturland-

schaft und der Schutz von Natur, Wasser und Boden sind im 

Landkreis Kernanliegen der Ländlichen Entwicklung. Von ins-

gesamt 25 berichten wir nachfolgend über 4 Projekte: 2 Flur-

neuordnungen, 1 Freiwilligen Landtausch sowie 1 Projekt 

boden:ständig.

Landschaft gestalten und  
Ressourcen schützen
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Flurneuordnung

Projekte Stand des 
Projektes

Fläche 
in Hektar Teilnehmer

Abteiland Bauphase 890 290

Fürstenzell Bauphase 740 300

Ilzer Land Planung 350 170

Pillinger Bach Planung 20 50

Schmidham-Berg Bauphase 90 410

Thurmansbang-Rabenstein Bauphase 30 20

Wolfakirchen Fertigstellung 250 150

Summe   7 2370 1390

Freiwilliger Landtausch

Projekte Stand des 
Projektes

Fläche 
in Hektar Teilnehmer

Atzmannsdorf Fertigstellung 34 6

Donauwetzdorf Planung 97 19

Geiersberg Planung 5 4

Haunersdorf Fertigstellung 14 2

Hötzdorf Fertigstellung 29 6

Hundsdorf Fertigstellung 5 3

Neuderting 2 Planung 8 5

Neukirchen a.Inn Planung 3 2

Petzersberg Fertigstellung 6 2

Pilling Fertigstellung 6 2

Ramling Planung 9 2

Rathsmannsdorf Planung 10 3

Salzweg Fertigstellung 27 10

Stollberg Fertigstellung 2 2

Summe   14 255 68
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Ländlicher Straßen- und Wegebau

Projekte Stand des 
Projektes

Länge 
in km Ortschaften

Aldersbach Bauphase 0,3 1

Thyrnau Bauphase 0,6 1

Vilshofen 2021 Planung 0,2 2

Summe   3 1,1 4

boden:ständig

Projekte Stand des 
Konzeptes

Fläche 
in Hektar Ortschaften

Ortenburg Planung 1850 2

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, wird nachfolgend berichtet. In den anderen Projek-
ten erfolgten Arbeiten zur Vorplanung, Abrechnung umgesetzter Maßnahmen bis hin zur Berichtigung des 
Liegenschaftskatasters und Grundbuchs sowie zum formellen Abschluss der Projekte.
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Berichte über Projekte

Flurneuordnung
Fürstenzell

Hauptziele des Verfahrens sind die Erschließung von Einzelgehöften, Maßnahmen zum Gewässerschutz sowie 
die Neuordnung landwirtschaftlicher Flächen in enger Zusammenarbeit mit dem Markt Fürstenzell. Aktuell 
befindet sich der Weg „Burgdobl“ in der Endphase der Planung. Nach Abschluss der Planung und Genehmi-
gung kann im Jahr 2023 mit dem Ausbau des Weges begonnen werden.

Pillinger Bach

Das Flurneuordnungsverfahren Pillinger Bach unterstützt das BayernNetzNatur-Projekt „Pillinger Bach“ bei 
der Grundbereitstellung. Aktuell werden die Vereinbarungen mit den am Pillinger Bach anliegenden Grund-
stücksanliegern ausgearbeitet. Diese sollen spätestens im Frühjahr 2023 abgeschlossen werden.Außerdem 
erfolgte 2022 die Ausschreibung des Kernwegs Weiding-Weisching. Dieser befindet sich in einem sehr 
schlechten Zustand. Die Maßnahme wird 2023 umgesetzt.

Freiwilliger Landtausch
Hötzdorf, Markt Hutthurm

Im Rahmen des Freiwilligen Landtausches Hötzdorf wurden Waldgrundstücke von 6 Tauschpartnern mit einer 
Gesamtfläche von 34 ha und 29 Tauschbesitzstücken zu wirtschaftlich sinnvollen Einheiten zusammengelegt. 
Die getauschte Waldfläche beträgt 13 ha. 2022 konnte die Ausführungsanordnung erlassen werden.

boden:ständig
Ortenburg

Im Bereich Höck fand der Grundstückserwerb für die Errichtung einer begrünten Absetzmulde durch die Kom-
mune statt. Mit der Maßnahmenumsetzung wurde im August 2022 begonnen und im September mit der 
Ansaat mit autochthonem Saatgut abgeschlossen. Durch die niederschwellige Maßnahme werden der Abfluss 
des Oberflächenwassers aus einem größeren Muldenzug vor dem Wegseitengraben gebremst und Sedimente 
aufgefangen. Für 2023 ist angedacht, einen nicht mehr benötigten Löschweiher als Rückhaltestruktur 
umzufunktionieren.

Neue Projekte
Für 2023 ist der Start der Flurneuordnung „Passauer Oberland“ vorgesehen. Beteiligt sind die Kommunen 
Aicha vorm Wald, Büchlberg, Eging a.See ,Fürstenstein, Neukirchen vorm Wald, Ruderting, Salzweg, Tie-
fenbach, Tittling, Windorf und Witzmannsberg. Seit 2022 fördert „Streuobst für alle!“ hochstämmige 
Obstbäume. Den Antrag stellen Kommunen und Vereine. Bis zum Jahresende 2022 ging 1 Antrag ein.
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